
Machen Sie 
besonderen 
Kindern 
ein besonderes 
Geschenk
Mit Ihrer Spende 

Ihre Spende fördert Kinder und 
unterstützt ihre Familien   
Das Familienleben mit besonderen Kindern ist anders. Egal 
welchem Hintergrund sie haben, Eltern von Kindern mit 
Behinde rungen kommen irgendwann an ihre Grenzen. 
Unsere Angebote bedeuten dann Entlastung. Ob Ausfl üge, 
stundenweise oder komplette Betreuung – wir helfen den 
Kindern und ihren Familien.

Mit unseren bedürfnisorientierten Betreuungs- und Freizeit-
angeboten ermöglichen wir den Kindern mit Behinderungen 
selbstverständlicher Teil der Gesellschaft zu sein. Den Eltern 
verschaff en diese Angebote Zeit für sich, um Kraft zu tanken. 
Das stärkt am Ende den Familienbund. Deshalb sind unsere 
Angebote so wichtig.  

Von Herzen sagen wir DANKE 
für Ihre besondere Hilfe!

Sie haben Fragen?
Wir sind gerne für Sie da:

Ariane Beringer 
Tel. 07623 / 470-284 
a.beringer@sankt-josefshaus.de

St. Josefshaus
Hauptstraße 1, 79618 Rheinfelden 
www.spenden-sankt-josefshaus.de

Spendenkonto
bei Sparkasse Lörrach-Rheinfelden 
IBAN DE31 6835 0048 0001 0609 95 | BIC SKLODE66 Fo
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Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie therapeutische 
Angebote – damit sich Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung weiterentwickeln können. 

Schenken Sie Kindern,  
was sie für ihre Entwicklung 
brauchen! 
Stellen Sie sich vor, Ihr Leben wäre ganz anders. Sie 
können nur schlecht sehen. Sie können hören, aber kaum 
sprechen. Sie können fühlen, aber die Arme nicht richtig 
bewegen oder auch nicht gehen. Und das ist schon immer 
so für Sie. Um Sie herum dreht sich die Welt, aber Sie können 
sie nicht mit allen Sinnen erfassen und wahrnehmen, um 
selbstverständlich daran teilzuhaben.
 Und stellen Sie sich dann vor, Sie hören schöne Musik oder 
die warmen Töne einer Klangschale. Sie spüren die weiche 
Nase eines Pferdes oder fühlen den knetbaren Sand, der sich 
sanft wie frischer Teig durch die Finger drückt.  
 Für Marie (6) sieht ihr Leben so aus. Die Freude und die 
Neu gier, die die Klänge, das Erfühlen neuer Dinge oder die 
Therapiepferde in ihr erwecken, sind für sie schöne und vor 
allem wichtige Erfahrungen.

Geborgenheit über alle Sinne

V iele der Kinder im St. Josefshaus brauchen besondere 
Zuwendung. Manche haben schon viele negative Lebens-

ereignisse oder Erfahrungen hinter sich. Sie sind häufig labil, 
innerlich verunsichert und können ihre Gefühle nur schlecht 
kanalisieren oder mitteilen.  
 Wir helfen ihnen dabei sich ge borgen zu fühlen. So ent-
spannt fällt es ihnen leichter, sich zu öffnen. Das Vertrauen, 
das sie dabei entwickeln, über rascht sogar mich immer 
wieder.“

Valeska Rüsch, Diplom-Psychologin im St. Josefshaus

Der Körper verarbeitet was der Kopf nicht fasst 
Ben ist der komplette Gegenpol zu Marie. Hupt ein Auto 
oder bellt ein Hund, wird er von seinen Sinnen überwältigt. 
Was sein Kopf nicht begreifen kann, verarbeitet sein Körper 
mit Bewegung. Laufen und springen – besonders auf dem 
Trampolin – ist deshalb ein sehr wichtiger Bestandteil seines 
Lebens. Zu den Therapiepferden hat er ein ganz besonderes 
Verhältnis – sie öffnen ihm eine neue, ruhige Welt. Genau 
wie die schweren Decken in der Praxis seiner betreuenden 
Psychologin Valeska Rüsch. Wie in einer festen Umarmung 
helfen sie ihm, sich zu beruhigen und seine Gedanken zu 
sortieren.


